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Titel: 
Maßnahmebeschluss für die Einführung der Radiofrequenzidendifikationstechnik 
(RFID) in der Anhaltischen Landesbücherei Dessau 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Einführung der Radiofrequenzidentifikationstechnik  
gemäß Antrag Konjunkturpaket II 

2. Der zur Umsetzung notwendige Finanzrahmen wird bestätigt. 
Gesetzliche Grundlagen:  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  
Hinweise zur Veröffentlichung:  
 
Finanzbedarf/Finanzierung: 
Gesamtkosten:      279.000,00 € 
1. Konjunkturpaket II     244.125,00 € 
davon     Land 12,5 %       34.875,00 € 
               Bund 75 %     209.250,00 € 
2. Eigenmittel Stadt Dessau-Roßlau 12,5 %     34.875,00 € 
 
Gesamtkosten:      279.000,00 € 
HH-Stelle 02.35200.93503     193.700,00 € 
HH-Stelle 02.35200.94003         85.300,00 € 
Gesamteinnahmen:     244.125,00 € 
HH-Stelle 02.35200.36130     169.487,50 € 
HH-Stelle 02.35200.36140          74.637,50 € 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
Für den Einreicher: 
 
 
Beigeordneter 
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Anlage 1 
 
1. Ausgangssituation  
 
Die Haushaltslage der Stadt Dessau-Roßlau führt zu einschneidenden 
Reduzierungen der Angebote im Bereich der freiwilligen Leistungen. In diesem 
Zusammenhang wurde am 20.06.2007 ein Stellenabbau für die Anhaltische 
Landesbücherei Dessau beschlossen, der Bestandteil des Konsolidierungskonzeptes 
ist. Als Folge sollten drei Stadtteilbibliotheken als professionell geleitete 
Einrichtungen geschlossen werden, zwei davon nehmen die Funktion einer 
kombinierten Stadtteil- und Schulbibliothek wahr. 
 
Die Bibliotheken als Bildungspartner für Kindergärten und Schulen: 
 
Stadtteilbibliothek Ziebigk: 
kombinierte Stadtteil-/Schulbibliothek, Standort in der Sekundarschule 
„Friedensschule“, zusätzlich zwei Grundschulen im Einzugsbereich mit insgesamt ca. 
500 Schülern; 2 Kindergärten 
 
Stadtteilbibliothek Zoberberg: 
kombinierte Stadtteil-/Schulbibliothek in sanierter Ganztagesschule, zusätzlich zwei 
Grundschulen im Einzugsbereich mit insgesamt ca. 700 Schülern und drei 
Kindergärten. 
 
Stadtteilbibliothek Süd: 
Einrichtung in der Nachbarschaft eines Gymnasiums, zusätzlich 2 Grundschulen und 
eine Sekundarschule im Einzugsbereich mit insgesamt 1.300 Schülern und 2 
Kindergärten 
 
Die genannten Stadtteilbibliotheken sind unverzichtbare dezentrale Bildungspartner 
für die Kindergärten und Schulen im Einzugsbereich. Kooperationsverträge und 
vielfältige andere Partnerschaften sind Grundlage für die Rolle der Bibliotheken als 
außerschulische Lernorte. 51 % der bibliothekspädagogischen Aktivitäten zur 
Leseförderung und der Einführung in die Bibliotheksbenutzung finden in den 
Stadtteilbibliotheken statt (2008 = 219 Veranstaltungen). 
 
2. Beschreibung des Vorhabens 
 
Die Beantragung von Mittel aus dem Konjunkturprogramm des Bundes 2009/2010 
erfolgte in einem finanziellen Umfang von 279.000 €. 
Der Schwerpunkt der geplanten Investitionen liegt bei der Einführung der 
Radiofrequenzidentifikationstechnik (RFID) mit allen notwendigen Bestandteilen für 
die Hauptbibliothek und die Stadtbibliothek Roßlau. 
Damit soll das Personal der genannten Einrichtungen von zeitaufwendigen 
Routinearbeiten entlastet werden, der beschlossene Personalabbau weitestgehend 
kompensiert und der reduzierte, aber professionelle Weiterbetrieb der 
Stadtteilbibliotheken als Bildungspartner gesichert werden.  
 
Eine erste Kostenschätzung enthält die Anlage 2. 
Die darin genannten "notwendigen Begleitarbeiten" resultieren aus den technischen 
Parametern der neuen Anlagen und sind gleichzeitig ein wichtiger Schritt zur 
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Realisierung noch offener Positionen aus der Generalsanierung der Hauptbibliothek. 
Sie verbessern u.a. die Energieeffizienz (Ersatz des Lastenaufzuges von 1962) und 
erfüllen Brandschutzauflagen der Feuerwehr (Brandschutztür). 
 
3. Bestätigung 
 
Mit Schreiben vom 28. Mai 2009 teilte das Landesverwaltungsamt mit, dass das 
Projekt „Einführung der Radiofrequenzidentifikationstechnik (RFID) in der 
Anhaltischen Landesbücherei Dessau“ grundsätzlich zur Förderung in das 
Zukunftsinvestitionsprogramm des Konjunkturpaketes II aufgenommen worden ist. 
 
4. Finanzierung 
 
Gesamtkosten:   279.000,00 € 
 
HH-Stelle 02.35200.93503  193.700,00 € 
HH-Stelle 02.35200.94003    85.300,00 € 
 
Gesamteinnahmen:   244.125,00 € 
 
HH-Stelle 02.35200.36130  169.487,50 € 
HH-Stelle 02.35200.36140     74.637,50 € 
 
 
 
 
Anlage 2 
Konjunkturprogramm der Bundesregierung 
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Anlage 2 
 
Konjunkturprogramm der Bundesregierung – erste Grobkostenschätzung 
 
RFID - gesamt        153.700,00 € 
 
2 Selbstverbuchungsterminals (1 HB, 1RSL) 
4 Arbeitsstationen 
2 Verbuchungsstationen (1 HB, 1 RSL) 
2 Easy Gate (1 HB, 1 RSL) 
Software 
Transponder-Standard (komplett für RSL, HB = 120.000 Stück) 
CD-Transponder (15.000 Stück) 
 
Inventurgerät 
 
Konvertierung 
 
Rückgabebox 
 
 
notwendige Begleitarbeiten für den Aufbau der Gerätetechnik  125.300,00 €  
 
Hauptbibliothek 
Brandschutzflügeltür mit Rauchmeldern      12.000,00 € 
für den Einbau von Easy-Gate 
 
Verlegen Daten- und E-Leitungen für 
Selbstverbuchungsterminal, Tischlerarbeiten       1.000,00 € 
 
RSL 
Einbau Easy-Gate        
Elektro- und Datenleitung für 
Selbstverbuchungsautomaten und Tischerleistungen      1.000,00 € 
 
Rollregale und AV-Möbel        40.000,00 € 
 
Auslegware EG Hauptbibliothek         4.300,00 € 
 
Lasten-Aufzug Hauptbibliothek       67.000,00 € 
Erneuerung Aufzug in vorhandenem Schacht     __________ 
 
          279.000,00 € 
 
 


